
sfs SENIOREN FÜR SENIOREN

ZOLLIKON/ZOLLIKERBERG

FINANZIELLE BERICHTERSTATTUNG 2014

Das Geschäftsjahr 2014 schloss nahezu ausgeglichen, mit einem geringfügigen Aufwand-
überschuss von CHF 471, und somit um CHF 329 besser als budgetiert, ab. Bei einem nicht
zweckgebundenen Gesamtvermögen von rund CHF 32'000, was in etwa l % Netto-Jahres-
umsätzen entspricht, kann der Verein sich diese Unterdeckungen durchaus leisten.

Dank vermehrten Mitgliederbeiträgen und Spenden, gab es Mehreinnahmen von rund
CHF 2'000. Der Chramschopf übernahm auch 2014 wiederum den vollen Betrag für unser
offenes Singen. Und die Pro Senectute, unterstützte unseren Mittagstisch erneut mit rund
CHF S'OOO.

Allen diesen Sponsoren sowie der Gemeinde Zollikon gilt unser aufrichtiger Dank! Ohne ihre
Beiträge könnte unser gemeinnütziger Verein seine Aufgaben nicht wahrnehmen. Danken
möchten wir aber auch allen Mitgliedern, die mit ihren Jahresbeiträgen immerhin rund zwei
Drittel zu den Brutto-Einnahmen beitragen. Ein herzliches Dankeschön gebührt auch
unseren freiwillig Mitarbeitenden -würden wir ihre geleisteten Stunden zu einem normalen
Lohn umrechnen, so ergäbe dies einen Betrag von über CHF 200'000 pro Jahr.

Auf der Ausgabenseite gab es eine bedeutende Abweichung zum Budget. Die Kosten für die
Änderungen und Erneuerungen bei der IT-Infrastruktur (Computer Hard- und Software)
haben wir erheblich unterschätzt. Inskünftig werden wir solche Projekte ausserhalb des
ordentlichen Budgets über eine Projektfinanzierung abwickeln. Gesamthaft lagen wir bei den
Ausgaben ca. CHF l'GOO über dem Budget.

In der Bilanz gab es bei dem nichtgebundenen Vermögen, im Vergleich zum Vorjahr, keine
nennenswerten Verschiebungen. Einzig bei den Aktiven wird neu ein Betrag von CHF 8'500
ausgewiesen - hierbei handelt es sich um diverse Spenden für die Deckung der Kosten
anlässlich unseres 20jährigen Jubiläums im 2015.

Der Fonds des E-Depositenlegats erbrachte einen Zinsertrag von CHF 40.95.

Umseitig finden Sie die Erfolgsrechnung sowie die Bilanz per 31.12.2014 und auf einem
separaten Blatt den Bericht der Rechnungsrevisoren zur Rechnung 2014.

Antrag: Der Vorstand beantragt der Mitgliederversammlung vom 20.05.2015, die Jahres-
rechnung 2014 mit einem Aufwandüberschuss von CHF 471.00 abzunehmen, den Verlust
dem erarbeiteten Kapital zu belasten und das Fondsergebnis von CHF 40.95 dem Fonds
E-Depositen-Legat zuzuweisen.

Ausblick 2015: Das Budget fällt in die Kompetenz des Vorstandes - es sieht einen Aufwand-
überschuss von CHF 700 vor. Die Höhe der Mitgliederbeiträge wird hingegen von der Mit-
gliederversammlung bestimmt (jeweils ein Jahr zum voraus) und beträgt für 2015 unver-
ändert CHF 35 für Einzelpersonen und CHF 50 für Paare.

Weitere Informationen und Details erläutern wir Ihnen auf Wunsch gerne an der Mitglieder-
versammlung vom 20.05.2015.

Der SfS-Vorstand im April 2015

Erfolgsrechnung und Bilanz 2014 = umseitig
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Erfolgsrechnung

Mitgliederbeiträge
Spenden
Gönnerbeiträge
Zuschuss Gde Zollikon
Zuschuss Chramschopf
Zuschuss Pro Senectute
Einnahmen aus verr. Leistungen
diverse Einnahmen

total Erträge

Vorstand u. Revision

Vermittlung
Statistik/Administration
Singen
Mittagstisch
Entschäd. aus verr. Leistungen
Anlässe
Versicherungen
Büromaterial u. Drucksachen
Telefon
Porti
Bankspesen und Diverses
Werbung
EDV Hard-/Softw., HostingGeb
Mobiliar: Ersatz, UH, Rep.

total Aufwände

Betriebsergebnis

2013

10'204
5'876

0
2'448
2760
2'992
6'552

11

30'843

1'461
3' 190

200
2'420
3'265
6'474
2'356

258
1'931

720
782
281

2'978
3'351
1'335

31 '002

-159

effektiv

17'940
4'495

0
2'000
2'560
3'050
6'119

10

36'174

1'579
5'100

600
2'280
3'361
6-119
2'475
1'087
2'484
1-565

877
682

3'561
3'939

936

36*645

-471

2014
Budget

15'400
3'500
rooo
2'500
2'700

S'OOO

6'100
0

34-200

2'100

5'200
600

2'700
3'200

6'100

3'200
1'100

2'900
1-400

900
500

3'200
1-600

300

35'OQO

-800

Abweich.

2-540

995
-rooo

-500

-140
50
19
10

1-974

-521

-100
0

-420
161

19
-725
-13

-416
165
-23
182
361

2'339

636

1'645

329

2015

Budget

17-000

4'000

0
2'500
3'100
3'500

6'DOO
0

36'100

1'800
5'100

600
3'100
4-100

6'OQO

2'900
1'100

2'800
800
900
800

1'500
4'200

1'100

36*800

-700
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Bilanz per 31. Dezember

Flüssige Mittel (Kasse, PC)
E-Depositen-Legat
Debitorenguthaben
Warenlager: Drucksachen usw.
Transitorische Aktiva

Total Aktiva

Offene Kreditoren-Rechnungen
Vorschuss Pro Senectute
Einbezahltes Kapital
E-Depositen-Legat
Ertrag 2013 aus E-Depositen-Legat
Erarbeitetes Kapital
Spenden für das 20-jährige Jubiläum 2015
Transitorische Passiva
Rückstellungen für neue EDV-Anwendungen
Jahresverlust

Total Passiva

2013

21'124
14'465

352
0

169

36-110

2756
823

14'055
14'393

72
2'350

0
120

1700
-159

36-110

2014

24'346
14'507

101
2'240

18

41-212

431
1'273

14'055
14'465

42
2'350
8'500

567
0

-471

41'212

Erfolgsrechnung und Bilanz sind auf volle Franken gerundet. Finanzbericht = umseitig



Bericht der Revisoren
an die Mitgliederversammlung des Vereins
SfS Senioren für Senioren Zollikon / Zollikerberg
vom 20. Mai 2015

Bericht der Revisoren zur eingeschränkten Revision

Als Revisoren haben wir die Jahresrechnung (Bilanz und Erfolgsrechnung) für das am
31. Dezember 2014 abgeschlossene Geschäftsjahr, des Vereins SfS Senioren für Senioren
Zollikon / Zollikerberg, ge p r üft.

Für die Jahresrechnung ist der Vorstand verantwortlich, während unsere Aufgabe darin
besteht, diese zu prüfen und zu beurteilen, durch Befragung sowie den Umständen nach
angemessene Detailprüfungen der vorhandenen Unterlagen. Dagegen sind Prüfungen der
betrieblichen Abläufe und des internen Kontrollsystems sowie Befragungen und weitere
Prüfungshandlungen zur Aufdeckung deliktischer Handlungen oder anderer Gesetzes-
verstösse nicht Bestandteil dieser eingeschränkten Revision.

Bei unserer Prüfung sind wir nicht auf Sachverhalte gestossen, aus denen wir schliessen
müssten, dass die Jahresrechnung mit einer Bilanzsumme von CHF 41'212.00 und einem
Aufwandüberschuss von CHF 471.00 nicht Gesetz und Statuten entsprechen.

Wir empfehlen der Mitgliederversammlung vom 20. Mai 2015, dem Vorstand für das
Rechnungsjahr 2014 Decharge zu erteilen.

Marianne Bollier Ulrich Borsari-Sennhauser

Zollikerberg / Zollikon, 5. Februar 2015


